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Studium und Berufsausbildung 
 
Studium der Agrarwissenschaften an der TU München-
Weihenstephan (Diplom-Agraringenieur 1994). 
Landwirtschaftliche Praktika auf zwei ökologisch 
wirtschaftenden Betrieben in Obernbayern (1987 und 1990). 
Auslandsstipendium des DAAD an der University of 
Nebraska (USA), Institute for Weed Science, Department of 
Natural Resources (1990). Auslandspraktikum bei FUPAGEMA (Fundacion para la 
Autogestion y el Medio Ambiente), Organisation zur Förderung der ländlichen 
Entwicklung sowie zur Erhaltung und Weiterentwicklung der Umwelt in der Region 
Ayopaya, Bolivien. 
 
 
Aktuelle Forschungstätigkeit und Interessen  
 
Seit 1994 Mitarbeiter am Institut für Ländliche Strukturforschung (IfLS) und 
Projektleiter und -bearbeiter in mehr als 25 nationalen sowie internationalen 
Forschungs- und Beratungsprojekten.  
 
Seit 2001 Bereichsleiter des Fachgebiets Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft und 
Umwelt. 
 
Seit 2008 Geschäftsführer des IfLS. 
 
Ein zentraler Arbeitsschwerpunkt ist die Evaluation integrierter ländlicher 
Entwicklungsprogramme in Deutschland sowie auf internationaler Ebene.  
Außerdem Durchführung von Beratungsprojekten für politische Entscheidungsträger 
zur Weiterentwicklung von agrarpolitischen Instrumenten zum Beispiel zu Fragen der 
Umsetzung und Wirksamkeit der Cross Compliance-Regelung oder 
Weiterentwicklung von nationalen Indikatoren für den Bodenschutz.  
Ein weiterer Kompetenzbereich betrifft Gutachten, die den engen Verflechtungen 
zwischen Landwirtschaft und Umwelt- sowie Naturschutz, aber auch der ländlichen 
Entwicklung Rechnung tragen. Dies beispielsweise bei Entwicklungsplanungen im 
Naturschutz (Naturschutzgroßprojekte) oder Maßnahmen für den 
Hochwasserschutz. Basierend auf Variantenuntersuchungen werden Empfehlungen 
erarbeitet, welche die verschiedenen Interessen am besten berücksichtigen. 
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